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(54)  Vorrichtung  zum  Befestigen  eines  Fensterrahmens  an  einem  Rolladenkasten 

(57)  Eine  Vorrichtung  (1)  dient  zum  Befestigen 
eines  Fensterrahmens  (2)  an  oder  unter  einem  Rolla- 
denkasten  (3)  zur  Verhinderung  von  quer  zur  Längser- 
streckung  des  am  Rolladenkasten  (3)  befindlichen 
Fensterrahmenschenkels  (4)  verlaufenden  Bewegun- 
gen.  Zu  der  Vorrichtung  (1)  gehört  ein  in  dem  Rolladen- 
kasten  (3)  anbringbarer  Winkel  (5),  dessen  in 
Gebrauchsstellung  vertikaler  Schenkel  (6)  an  der  dem 
Rauminneren  zugewandten  Rolladenkastenwand  (3a) 
innenseitig  anbringbar  ist  und  dessen  in  Gebrauchsstel- 
lung  horizontal  verlaufender  Schenkel  (7)  mit  dem  obe- 
ren  horizontalen  Rahmenschenkel  (4)  des 
Fensterrahmens  (2)  verbindbar  ist  und  in  Gebrauchs- 
stellung  über  die  durch  einen  Deckel  (8)  verschließbare 
Montageöffnung  (9)  des  Rolladenkastens  (3)  verläuft. 
Der  horizontale  Schenkel  (7)  des  Winkels  (5)  besteht 
aus  wenigstens  zwei  lösbar  miteinander  verbundenen 
Teilen  und  ist  nach  dem  Lösen  dieser  Verbindung 
zumindest  teilweise  aus  dem  Bereich  der  Rolladenka- 
stenöffnung  (9)  herausbewegbar,  bevorzugt  als  gegen- 
über  dem  vertikalen  Schenkel  (6)  schwenkbares 
Klappteil  (7a)  nach  unten  abklappbar. 
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